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Grüne Policen liegen im Trend

In den bisherigen Nischenmarkt für "grüne" Versicherungen könnte bald Bewegung kommen. So ergibt eine

Umfrage der Strategie- und Managementberatung zeb, dass mehr als 85 Prozent der Kunden bei gleichem

Preis und gleicher Leistung zu einem nachhaltigen Versicherer wechseln würden. 87 Prozent der Teilnehmer

sind der Meinung, ihnen sei wichtig, keine Unternehmen zu fördern, die Raubbau an der Natur betreiben.

Immerhin gut 50 Prozent sprachen sich gegen Investments in Atomenergie oder Kohlekraft aus.

Lohnend sei eine entsprechende Ausrichtung aber allemal, ist

Uebing überzeugt:

Die Fondsbranche und die Bankenindustrie haben auf die

entsprechenden Kundenwünsche schon vor Jahren reagiert.

So sind nachhaltige Investmentfonds als Anlageklasse längst

etabliert - und EthikBank, die GLS Bank, die Triodos Bank

Deutschland und die UmweltBank wachsen seit Jahren

zweistellig. Wie weit die Assekuranz im Vergleich dazu

hinterherhinkt, zeigen weitere Ergebnisse der aktuellen zeb-

Befragung. So wissen zwei von drei Kunden gar nicht, dass

eine nachhaltigere Ausrichtung im Versicherungsbereich

überhaupt möglich ist. Das wiederum erklärt, warum

weniger als fünf Prozent der Teilnehmer angaben, sich im

Vorfeld eines Versicherungsabschlusses über entsprechende

Alternativen zu informieren. Fabrice Gerdes, Geschäftsführer

der grün versichert GmbH:
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